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Thronfolger Loos
Halle 8 Februar

Ein eigenes Mißgeſchick waltet in der neueſten Zeit über den Thron
ſolgern von großen und kleinen Staaten die bei der Bevölkerung ihres
Landes meiſt außerordentlich beliebt angeſichts des Thrones von einem
dunkeln Schickſal betroffen werden Die Zahl derjenigen Fürſtlichkeiten
welche in dieſer Weiſe heimgeſucht wurden iſt eine ſo auffallend große
daß der plötzliche Tod des jungen Erbprinzen von Sachſen Koburg
Gotha wohl Anlaß giebt darauf des Näheren einzugehen

Uns Deutſchen vor Allem nahe ſteht das Schickſal Kaiſer Friedrichs
der gerade da von ſeinem tödtlichen Leiden befallen wurde als ihn nach

menſchlichem Ermeſſen nur noch eine kurze Zeitſpanne vom deutſchen
Kaiſerthrone trennte Was iſt damals gerathen was iſt in Vorſchlag
als Radikalmittel gebracht Alle Liebe und alle Sorge waren vergebens

In Rußland ſtarb der Großonkel des heutigen Zaren Großfürſt
Thronfolger Nikolaus an der Schwindſucht dadurch ſeinem jüngeren
Bruder dem ſpäteren Kaiſer Alexander III den Weg zum Throne ebnend
Und der heutige ruſſiſche Thronfolger der jüngere Bruder des Zaren
Nikolaus II leidet ebenfalls unheilbar an der Schwindſucht Der letzte
franzöſiſche Kronprinz Prinz Louis Napoleon verblutete unter den
Speeren der ZuluNeger in Afrika Auch der Kronprinz unter der Regierung
Louis Philipp s der Herzog von Orleans ſtarb eines unnatürlichen Todes
ueberhaupt hat in Frankreich ſeit mehreren Jahrhunderten kein geborener

Kronprinz mehr den Thron beſtiegen Jn England ſtarb der allgemein

beliebte älteſte Sohn des Prinzen von Wales der Herzog von Albany
alſo der künftige Thronfolger angeſichts ſeiner Hochzeit mit der Prinzeſſin
von Teck in jungen Jahren an der Schwindſucht

Das traurige Schickſal des Kronprinzen Rudolph von Oeſterreich
er ſtarb nicht durch Selbſtmord wie die offizielle Verſion noch immer

lautet ſondern durch eine unbedachte That im Wortwechſel iſt allgemein
bekannt Zwanzig Jahre vor ihm war ſchon der eines gewaltſamen
Todes geſtorben der unter natürlichen Verhältniſſen an Stelle Rudolphs
Thronfolger geworden wäre der Erzherzog Marx ſpäterer Kaiſer von
Mexiko Auch der demnächſtige Thronfolger Erzherzog Franz Ludwig iſt
vor mehreren Jahren verſtorben Jn Jtalien iſt die Ehe des Kron
prinzen Victor Emanuel bis heute kinderlos Thronfolger war der Herzog
Amadeus von Aoſta jüngerer Bruder König Humberts der bald nach
ſeiner Vermählung mit der ſchönen Prinzeſſin Lätitia Bonaparte an der
IJnfluenza ſtarb Jn Spanien ſtarb König Alfonſo II bereits als er
nun wirklich ſelbſt zu regieren begann in Belgien verſchied in jungen
Jahren der älteſte Neffe des Königs Leopold II der berufene Thronfolger

Auch in Deutſchland haben wir noch verſchiedene Beiſpiele Der
unglückliche König Otto von Bayern war ſchon als Kronprinz unheilbar
krank in Weimar ſtarb Erbgroßherzog Wilhelm in Baden ſtarb der
junge Prinz Friedrich ein Liebling Kaiſer Wilhelm s I wenige Wochen
vor dem alten Herrn eine Kunde die dieſen außerordentlich erſchütterte
Nach dem heutigen kinderloſen Erbgroßherzog von Baden war er Thron
folger Der Bruder des letzten Fürſten von Lippe war geiſteskrank Nun
kommt noch der traurige Fall im Hauſe Koburg

Und im ferneren weniger der Civiliſation erſchloſſenen Auslande haben
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O Durchlaucht vielleicht vielleicht lebt ſie noch ächzte

Hertha von Fieberſchauern geſchüttelt Vielleicht ſahen Sie
hinab in den Brunnen Durchlaucht

Jch hinabſehen rief die Fürſtin unwillig Denkſt Du
es hätte mich verlangen können Dein blutiges Werk zu be
trachten Elende Doch genug davon Gehen wir zurück
Und hüte Dich Bleibe deſſen eingedenk und hüte Dich
die Prinzeſſin in meiner Gegenwart jemals Mama zu nennen
Hüte Dich auch mit vornehmen jungen Leuten zu kokettiren
und ſie in Deine Netze ziehen zu wollen vor allen Dingen
aber halte Dich dem Grafen Eugen von Wilberg fern Die
Stunde in welcher es Dir gelingt ihn an Dich zu locken
wird unfehlbar die Stunde Deines Unterganges ſein Erbärm
liche Noch einmal alſo hüte Dich

Noch ein vernichtender Blick und die Fürſtin rauſchte an
dem Mädchen hoheitsvoll vorüber

Jenem Blick der ſtolzen Frau nicht zu glauben wäre Wahnſinn
geweſen Hertha glaubte ihm Aber die Fürſtin war einen
Schritt zu weit gegangen Eine heiße Röthe ergoß ſich auf
des Mädchens Wangen die düſtere Gluth der Empörung
blitzte in ſeinen Augen auf

ertha zitterte nicht mehr das Bewußtſein ein Verbrechen
verübt zu haben wie es grauenvoller nicht gedacht werden
konnte belaſtete ihr Gemüth nicht mehr Eine neue ruchloſe
That keimte in ihrer Seele auf und kaltblütig erwog ſie wie
am beſten auszuführen ſei was ſie erſonnen

Weshalb ſoll ich mich von ihr zu Tode hetzen laſſen
murmelte ſie Weshalb ſoll ich ihr geſtatten zwiſchen mich
und ihn zu treten Was gilt meinem Gewiſſen jetzt ein
Leben mehr oder weniger Jch bin ohnehin verdammt und
habe nichts mehr zu verlieren

Einen Augenblick erhob ſich ein Kampf zwiſchen dem

Genera
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wir gleichfalls verſchiedene ſolcher Vorkommniſſe zu verzeichnen Der Vor
gänger des heutigen Sultans Prinz Murad war ſchon als Kronprinz
geiſtesſchwach und ward nach drei Monaten wieder abgeſetzt Von den
Leiden exotiſcher Thronfolger braucht man überhaupt nicht weiter zu reden

Gift und Schlinge gehören ja dort zum unentbehrlichen PalaſtJnventar
Im deutſchen Reiche fehlen überhaupt in verſchiedenen Staaten direkte

Thronfolger Bayerns Krone geht auf die Linie des Regenten Luitpold
über in Württemberg kommt die katholiſche Linie auf den Thron in
Baden iſt der Erbgroßherzog ohne Sohn ebenſo in Heſſen der Groß
herzog bisher in Koburg Gotha in den beiden Schwarzburg im König
reich Sachſen 2c fehlen direkte Leibeserben und zugleich ſind eine Reihe
von fürſtlichen Familien auf wenige oder ſelbſt ein einziges männliches
Haupt zuſammengeſchmolzen Die Ausſicht daß ein nicht in deutſchen

Traditionen erzogener Prinz einem Throne nahe treten würde war am
lebhafteſten im Großherzogthum Oldenburg wo ein Angehöriger der in
Rußland lebenden und durch und durch ruſſiſchen Herzöge von Olden
burg zur Regierung eventl gekommen wäre Dem Erbgroßherzog iſt
inzwiſchen ein Sohn geboren immerhin ſteht alſo die Erbfolge auf zwei
Augen

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Februar Hofnachrichten Heute Morgen um
8 l Uhr unternahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und fuhr
danach beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter
v Bülow vor Später hörte er die Vorträge des Chefs des Militär
kabinets General Adjutanten Generals der Infanterie v Hahnke und des
kommandirenden Admirals Admirals v Knorr Um Uhr nahm der
Kaiſer das Frühſtück bei dem General Jntendanten der Königl Schau
ſpiele Grafen v Hochberg ein

Der Kaiſer von Oeſterreich hat an den General v Müller
den Neffen des verſtorbenen Grafen v Caprivi folgendes Telegramm
gerichtet Aufrichtig betrübt über das Hinſcheiden des Generals der
Infanterie Graf Caprivi in welchem Kaiſer Wilhelm einen in Krieg und
Frieden bewährten Soldaten und einen ſeinem Herrſcher treu ergebenen
Patrioten betrauert ſpreche Jch Jhnen Meine Theilnahme aus Franz Joſef

Die Beerdigung des Grafen Capeoi ſindeam Donners
tag 9 Februar Nachmittags 1 Uhr in Skyren ſtatt Das Infanterie
regiment Herzog Friedrich Wilhelm von Braunſchweig Oſtfrieſiſches Nr
78 deſſen Chef der Verblichene war wird einen Kranz am Sarge nieder
legen laſſen Jm Auftrage des Kaiſers wird der Kommandant des Haupt
quartiers Sr Majeſtät Generaladjutant Generalleutnant v Pleſſen der
Beerdigung beiwohnen

Jn dem Nachrufe des Reichsanzeigers auf den
Grafen Caprivi heißt es Caprivis ſtaatsmänniſche Thätigkeit
während des folgenden Luſtrums gipfelte in dem Abſchluſſe der Handels
verträge mit einer Reihe der bedeutendſten europäiſchen Staaten und in
der Durchführung wichtiger Neuerungen auf dem Gebiete des Militär
weſens Sein geſammtes politiſches an Verdienſten reiches Wirken während
dieſer Zeit mit Objektivität und Billigkeit zu würdigen wird dereinſt der
Geſchichtsſchreibung obliegen Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Es
berührt wohlthuend und kann auf die Beurtheilung unſerer politiſchen
Sitten auch im Auslande nur günſtig wirken daß in den Nachrufen der
deutſchen Preſſe für den heimgegangenen zweiten Kanzler des Reichs
durchgängig das Beſtreben vorwiegt dem Verſtorbenen menſchlich gerecht
zu werden Das Urtheil über ſeine politiſche Wirkſamkeit wird mit Recht
der Geſchichte anheimgeſtellt Aber auch die politiſchen Gegner unter den
Mitlebenden haben willig die Ehrenpflicht erfüllt den perſönlichen Eigen
ſchaften des Grafen von Caprivi hohe Achtung zu zollen Noch weniger
als in anderen Blättern wird man an dieſer Stelle ſchon heute ein tieferes
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Eingehen auf Fragen erwarten über die der Streit der Meinungen noch
nicht ausgeglichen iſt Wohl aber mag es vergönnt ſein u darauf
hinzuweiſen daß für alle in der politiſchen Mitarbeit an Deutſchlands
Zukunft Stehenden die Erinnerung an den verewigten Staatsmann nich
nur nichts Trennendes wachruft ſondern auch etwas von dem worin wir

eini ſein müſſen nämlich den Geiſt aufopfernder Hingebung und Pflicht
erfüllung den das deutſche Vaterland von ſeinen Söhnen fordert und dew
ein ehrendes Gedächtniß für immer geſichert iſt

Die dem Reichstage zugegangene Novelle zum Poſt
etz enthält die bereits ſeit langer Zeit bekannt gewordenen Reformen

rhöhung der Gewichtsgrenze für einfache Briefe von 15 auf 20 Gramm
Ausdehnung des Geltungsbereichs der Ortstaxe auf Nachbarorte Neu
regelung des Poſtzeitungstarifs und Begründung des ausſchließlichen Recht
der Reichspoſt auf die Beförderuug geſchloſſener Briefe auch innerhalb des
ſelben Gemeindebezirks Die hierdurch in ihrem Geſchäftsbetriebe beein
trächtigten Privatpoſten werden ſoweit ſie bereits vor dem 1 April
1898 beſtanden und ohne Unterbrechung betrieben wurden entſchädigt
Auch für die Angeſtellten der Privatpoſten iſt eine einmalige Ent
ſchädigung vorgeſehen deren Höhe von der Dauer ihrer Dienſtzeit abhängt
Hierauf haben diejenigen Angeſtellten keinen Anſpruch die von der Poſt
behörde übernommen werden oder die die Annahme einer ſolchen Stelle ohne
ausreichenden Grund ablehnen Der Anſpruch auf Entſchädigung muß
innerhalb 6 Monaten ſchriftlich angemeldet werden über ihn entſcheidet
das Reichs Poſtamt Von dieſem iſt Berufung an ein Schiedsgericht zu
läſſig das aus drei Mitgliedern des Reichsgerichts gebildet werden ſoll

Fünf verſchiedene Kanzler Kandidaten wurden in den
letzten acht Tagen für den nicht einmal vakanten Poſten genannt Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg Fürſt Hatzfeld General v Wartensleben
General v Werder und Finanzminiſter Dr v Miquel für den Letzteren
haben die betreffenden Blätter natürlich auch ſchon einen Nachfolger und
zwar den Direktor der Deutſchen Bank Herrn Dr Siemens gefunden
Und dabei ſtehen wir ſagen treffend die Berl Neueſt Nachr
mitten in der parlamentariſchen Hochfluth und das Thermometer zeigt
mehrere Grad unter 0 Reaumur Der Reichskanzler Fürſt
zu Hohenlohe Schillingsfürſt befindet ſich bei alledem ganz wohl

Die Verſtimmung in Braunſchweig kennzeichnet folgende
Auslaſſung der nationalliberalen Braunſchw Landesztg Es gab vor
1866 und danach eine nicht unbeträchtliche Gruppe gerade den beſten
Kreiſen zugehörender Männer die damals alles Ernſtes das Aufgehen
Braunſchweigs in den preußiſchen Staat als das Ziel der Zu
kunft erſtrebten Manche von ihnen ſind heute noch am Leben wenn
man ſie aber heute hört ſo gedenken ſie jener Beſtrebungen wie etwa
ihrer Jugendthorheiten ſo ſehr hat fich inzwiſchen die Stimmung
gegen Preußen in Folge der Unfähigkeit ſeiner Politik moraliſche Er
oberungen zu machen geändert Wer heute von einer Verſchmelzung
reden wollte würde mit Recht übel ankommen und als ein Feind der
vaterländiſchen Jntereſſen angeſehen werden Dahin hat es die verbohrte
preußiſche Bureaukratenmethode der Nadelſtiche gebracht

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen hat an den
Kaiſer eine Eingabe gerichtet die in der Hauptſache folgendermaßen
lautet Von Eurer Majeſtät Kriegsminiſterium aus ging der Befehl
die dem Heere zugehörigen Perſonen vom Verbande deutſcher Kriegs
veteranen und ſeinen patriotſchen Feſten möglichſt fern zu halten von den
Herren Reſſortminiſtern wurden gleichfalls entſprechende Anordnungen
getroffen die Mißtrauen gegen uns verbreiten mußten Geſtützt auf
einen Artikel aus den Preußiſchen Jahrbüchern des Profeſſors Delbrück
thut uns die Behörde in den Bann und ſchiebt uns Abſichten zu die wir
niemals gehegt haben und nie hegen werden Nie ſind wir agitatoriſch
vorgegangen wenn man unſere Petitionen nicht als Agitation betrachten
will Nie haben wir Unzufriedenheit in unſere Kreiſe getragen Wir
wiſſen keine Hilfe mehr für uns als die die uns an den Stufen des
Thrones winkt Wir flehen Eure Majeſtät an die alten Soldaten die
für ihren Kaiſer und ihr Vaterland bluteten und litten nicht verlaſſen
zu wollen ſondern vor dem Geſchick zu bewahren daß wir mit den Sozial
demokraten den Feinden des Vaterlandes auf eine Stufe geſtellt und
dadurch underdientermaßen beſchimpft und erniedrigt werden

Zur Abrüſtungs Konferenz meldet die Kölniſche Zeitung

Guten und dem Böſen in ihrer Seele Der Gedanke ſtieg in
ihr auf reuig alles zu bekennen und ihre Schuld demüthig zu
büßen Aber mit einem ſchaudernden Lachen dem Lachen
eines Teufels wies ſie dieſen Gedanken von ſich

Unſinn rief ſie Welche Zukunft wartet meiner Das
Schaffot oder im günſtigſten Falle der Kerker Soll ich mich
dieſem Looſe freiwillig überantworten Nein niemals Aber
ich werde meine Kette brechen Nicht noch ein Tag ſtklaviſcher
Furcht und bangen Zweifels vergehe Jch liebe ihn Jch
liebe ihn Jch will ich muß ihn mir gewinnen widerſetze ſich
wer mag Das Jenſeits habe ich verſpielt ſo bleibt mir die
Welt hienieden Nein keinen Tag länger will ich ihre Ferſe
auf meinem Nacken fühlen Nie ſoll die Geſchichte meines
Verbrechens und meiner Geburt ah meine Geburt Die
Geſchichte meiner Geburt

Sie ſprang auf und flog hinter der Fürſtin her die noch
in einiger Entfernung von der Terraſſe ſichtbar war

Die Fürſtin vernahm das Geräuſch blieb ſtehen und wendete
ſich um Aus ihrem Blick ſprach Ueberraſchung und eine kalte
hochmüthige Frage

Athemlos und bleich wie der Tod kam Hertha näher
Euer Durchlaucht ſagte mir nicht ſtotterte ſie ob die

Prinzeſſin etwas über meinen wirklichen Namen meine Geburt
erfahren ſoll ob Sie ihr davon Kenntniß zu geben beabſichtigen

Nicht eher antwortete die Fürſtin mit einem verächtlichen
Lächeln als bis Du mir erklärſt wie jene Geſchichte von der
ſchlimmeren Deines ſchwarzen Verbrechens getrennt zu werden
vermag das nicht zu verrathen ich Dir verſprochen habe

Das Mädchen bebte unwillkürlich zurück und die Fürſtin
ſchritt weiter

Es iſt wahr flüſterte Hertha für dieſen Tag bin ich
vor Dir noch ſicher und von morgen an wirſt Du hartherziges
böſes Weib keinen mehr beläſtigen Jch muß mich retten vor
Dir und Deiner grauſamen Verfolgung und darf nicht ſchwach
müthig zögern Meine Seele iſt der Verdammniß geweiht
was ſollte mich alſo zurückhalten

Die Fürſtin war im Gebüſch verſchwunden Von einem
ſeltſamen Gefühl getrieben ſah Hertha nach der Richtung wo
von Bäumen und Felſen überſchattet der Schauplatz ihrer ver
brecheriſchen Handlung lag Langſam kaum wiſſend was ſie
that ſchlug ſie wie von einer unſichtbaren Hand geleitet den
Weg dorthin ein Wie eine Nachtwandlerin taumelte ſie vor
wärts bis ſie das Dickicht wieder erreicht hatte Jhr Geſicht
war geiſterbleich ihre Augen glühten geſpenſterhaft aber ſie
hielt nicht inne ſie ging weiter und weiter

Ja dachte ſie ja ich wünſchte ich könnte das Fürchter
liche ungeſchehen machen das mich mit Wahnſinn bedroht das
ich nur in einem Anfall von Wahuſinn vollbracht haben kann
Aber ich muß es ſehen ich muß ich muß

Der dumpfe Ton ihrer eigenen Stimme erweckte ſie aus
der ſeltſamen Erſtarrung die ihre Sinne gefangen hielt Sie
wurde ſich plötzlich eines Geräuſches bewußt das aus der
Nähe des Brunnens zu ihr herüberdrang eines langſamen ein
förmigen Geräuſches das bald in einem lauteren ihre Seele
mit Grauen erfüllenden unterging

Jhre Haare ſträubten ſich die Augen ſchienen aus ihren
Höhlen zu treten ihre Geſtalt ſchwankte wie ein ſturmbewegtes
Rohr Wieder taumelte ſie vorwärts bis ſie bei dem Gebüſch
angekommen war durch welches ſie nach Frau Ambroſius aus
geſpäht hatte

Wieder blickte ſie durch das dichte Gezweig
Ein markerſchütternder Schrei entrang ſich ihren LippenSie ſank in die Knie und glitt bewußtlos zu 3 Wie iange

ihre Ohnmacht gedauert hatte erfuhr ſie niemals Als ihre
Sinne wiederkehrten bemerkte ſie die Prinzeſſin an ihrer Seite
aber das Geſicht Magdalena von Proskaus war ſo kalt und
ſtreng wie das Mädchen es nie geſehen hatte

Wo bin ich Was iſt geſchehen flüſterte Hertha be
klommen

Noch während ſie ſprach blitzte die Wahrheit durch ihre
Seele kehrte die Erinnerung an ihre ruchloſe That und an die
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Seite 2 Donnerstag
aus Petersburg vom 5 Februar Alle eingeladenen Regierungen
ſtimmten dem ruſſiſchen Vorſchlage zu zur Konferenz im Haag zuſammen
zutreten Nach dem heutigen Stande der Verhandlungen iſt der Zu
ſammentritt der Konferenz ſchon Anfang des Monats März wahr
ſcheinlich Das Programm wird endgiltig erſt von der Konferenz ſelbſt
aufgeſtellt werden

Die Wirthſchaftliche Vereinigung des Reichstages hat
ſich nunmehr konſtituirt Der Vorſtand beſteht aus den fünf Mitgliedern
Rettich konſ Kardorff Rp Graf v Oriola natl Liebermann
v Sonnenberg Ref Frhr v Wangenheim Pyritz konſ ſtell
vertretende Mitglieder ſind Dr v Frege konſ Gamp Rp Dr Paaſche
natl Eßlinger b k Fr und Dr Röſicke Kaiſerslautern Zum Vor
ſitzenden iſt Rettich zu ſeinem Stellvertreter Graf v Oriola gewählt

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstages erläßt
an der Spitze des Vorwärts an die Arbeiter Deutſchlands einen Aufruf
in welchem zu Sammlungen für die Familien der am 3 Februar vom
Dresdener Schwurgericht wegen verſuchten Todtſchlags und ſchweren
Landfriedensbruchs Bauarbeitercrawall unter Verweigerung mildernder
Umſtände zu insgeſammt 53 Jahren Zuchthaus 8 Jahren Gefängniß und
70 Jahren Ehrverluſt verurtheilten 9 Maurer es war erkannt
worden auf 10 9 8 zweimal 7 und 6 Jahre Zuchthaus dabei je
10 Jahre Ehrverluſt zweimal 4 Jahre Gefängniß aufgefordert wird
Der Aufruf der mit den Worten beginnt Ein Unerhörtes iſt geſchehen
ſtellt den Vorgang dar auf Grund deſſen die Verurtheilungen erfolgt ſind
und ſagt dann u Das Blut erſtarrt lieſt man dieſes Urtheil das
für einen Theil der Verurtheilten ein Todesurtheil bedeutet und geeignet
iſt zu einer Drachenſaat des Haſſes in Millionen Herzen zu werden

Gotha 7 Februar Aus Meran wird gemeldet Erbprinz
Alfred war ſeit mehreren Wochen unter den Symptomen eines ſchweren
Nervenleidens erkrankt das in den letzten Tagen unaufhaltſam raſche
Fortſchritte machte Seit vorgeſtern zeigten ſich Erſcheinungen entzünd
licher Prozeſſe im Gehirn ſo daß der Erbprinz ſeitdem bewußtlos
war Er verſchied ſchmerzlos Die Leiche des Erbprinzen wird nach
Gotha gebracht und in der Gruft unter der Schloßkirche beigeſetzt
werden

Köslin 7 Februar Die hieſige Strafkammer verurtheilte den
früheren Gemeinde Vorſteher Weylandt aus Technow im Kreiſe Schivelbein
der als Wahlkom miſſar bei der letzten Reichstagswahl liberale Stimm
zettel für konſervative umgetauſcht hatte wegen Wahlfälſchung nach S 108
des Strafgeſetzbuchs zu zwei Monaten Gefängniß

DOefterreichelingarn
Wien 7 Februar Mehrere Journale widmen dem Grafen

Caprivi Leitartikel in denen ſie die Pflichttreue und ſoldatiſche Geradheit
des Verſtorbenen rühmend hervorheben Die Neue Freie Preſſe ſagt
Tragiſch war die Strafe welche der Schuld folgte und die Schuld

Caprivis war daß er ſich die Fähigkeit zugetraut hatte unmittelbarer
Nachfolger Bismarcks zu ſein Jeder andere hätte dieſe Schuld mit gleicher
Sühne gebüßt Es wird immer ein Geheimniß bleiben ob die Fehler
die er begangen die ſeinigen waren oder ob er einem Drucke nicht wider
ſtehen konnte der auf ihn geübt wurde er ſelbſt hatte am ſchwerſten an
dieſen Fehlern zu tragen und war ein Märtyrer in der Geſchichte
Das Neue Wiener Tageblatt betont Caprivi hätte unter manche dauernde
Werke ſeinen Namen geſetzt insbeſondere unter die Verlängerung des
Dreibundes im Jahre 1893 und unter den Abſchluß der Handelsver
träge Sein Scheiden aus dem Amte erweckte ſeinerzeit das aufrichtige
Bedauern aller Friedensfreunde Europas Seine muſterhafte militäriſche
Korrektheit ſowie ſein loyales Weſen hatten ihm im Auslande viele Freunde
erworben

Frankreich
Paris 7 Februar Die Tragweite der Niederlage die das

Kabinett Dupuy mit ſeinem Antrag auf Aenderung des Re
viſionsverfahrens im Reviſionsausſchuß der franzöſiſchen
Kammer erlitten hat iſt im Augenblick noch nicht abzuſehen Entſpräche
die Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes dem Verhältniß der Parteien in der
Kammer dann könnte ſchon jetzt eine Regierungskriſe als unausbleiblich
betrachtet werden da aber der Ausſchuß aus den durchs Los gebildeten
Abtheilungen gewählt iſt trifft jene Vorausſetzung nicht zu und die
Möglichkeit iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Kammermehrheit gegen die
Ausſchußmehrheit entſcheidet und die ler Quesnay annimmt Die
Lage iſt vorläufig ſehr geſpannt Dupuy wird die Vertrauensfrage
ſtellen und rechnet auf 350 Stimmen Daß alle Nationaliſten und
Antiſemiten für ihn ſtimmen werden iſt gewiß ihre Blätter überhäufen
ihn heute mit Lobſprüchen und werfen den Ausſchuß mit den Richtern
des Strafſenats in einen Topf Andererſeits ſchicken Poincaré Bour
geois und Millerand ſich an vereint gegen Dupuy und für den
Ausſchuß zu kämpfen Bezeichnend iſt daß von den zwei Ausſchuß
mitgliedern die allein gegen eine Mehrheit von neun für Lebret s Geſetz
entwurf ſtimmten einer der geweſene oberſte Staatsanwalt Cruppi iſt
in dieſer Angelegenheit findet man fortwährend Richter und Rechtsanwälte
auf der Seite des Generalſtabs

Die Kriminalkammer des Kaſſationshofes hat ihre Unterſuchung
bezüglich der Reviſion des Dreyfus Prozeſſes abgeſchloſſen Die
Akten werden dem Oberſtaatsanwalt übermittelt werden der ſeinen Antrag
ſtellen wird Die Akten mit der Antragſtellung des Oberſtaatsanwalts
werden ſodann der Kriminalkammer zurückgeſandt werden die ihren Bericht
erſtatter ernennen wird

Rußland
Petersburg 7 Februar Jn Beſprechung der von Kaiſer

Wilhelm bei dem Feſtmahle des brandenburgiſchen Landtages ge
haltenen Rede ſtellen die Nowoſti die Frage ob die Kraft des feſten
Blockes eine Schwächung erleiden würde wenn ſich der deutſche Michel
entſchlöſſe bei demjenigen Schwerte zu bleiben das er gegenwärtig in
Händen hält Wäre er damit einverſtanden ſo wäre der Frieden
geſichert wenn nicht ſo hätten vielleicht auch die anderen
Friedenshüter das Recht ſeinem Beiſpiele zu folgen Das
Blatt fragt aber ob nicht dann die Friedensintereſſen leiden würden
Die Nowoje Wremja ſagt Nicht nur das Schwert und Schild des
deutſchen Michel ſind ein Mittel zum Schutze des Friedens Deutſchland
kann vielleicht mehr als ein Anderer die von Rußland vorgeſchlagene
große Sache fördern Jn Anſpielung auf die Aeußerung des Kaiſers
Wilhelm daß die Menſchen Vortheile zum Schaden des Nächſten ſuchen
bemerkt das Blatt gerade durch den freiwilligen Verzicht auf
derartige Vortheile könne der Weltfriede geſichert werden

Großbritannien
London 7 Februar Das Parlament iſt heute eröffnet worden

In der Eröffnungsthronrede heißt es die Beziehungen zu den
Mächten ſeien freundſchaftlich Die Königin dankt Lord Kitchener ſowie
den engliſch egpptiſchen Offizieren und Mannſchaften für die Ein
nahme von Omdurman und bemerkt engliſche und egyptiſche Offiziere
ſeien jetzt damit beſchäftigt die Ordnung in den eroberten Provinzen her
zuſtellen Sodann gedenkt die Thronrede der mit der Einſetzung des
Prinzen Georg erfolgten Wiederherſtellung des Friedens und der
Ordnung auf Kreta die dem einmüthigen Zuſammenwirken der Mächte
zu verdanken ſei Tag der Friedenskonferenz heißt es die
Königin habe mit großem Vergnügen der ruſſiſchen Regierung die An
nahme der Einladung des Kaiſers von Rußland zu der Konferenz mit
getheilt auf der die Möglichkeit berathen werden ſoll die gewaltigen

wahnſinnverzeugende Scene der ſie vor kurzem
ihr Gedächtniß zurück

Sie warf einen entſetzensvollen Blick nach dem Brunnen
und richtete ſich mühſam empor

ſtöhnte ſie wie hülfeſuchend zu der Prinzeſſin auf
ſchauend

Die Prinzeſſin bewegte ſich nicht
O ſprich zu mir bat Hertha Warum ſiehſt Du mich ſo

ſeltſam an Was iſt geſchehen Was habe ich gethan
Jhre Stimme verlor ſich in einem tonloſen Geflüſter
Unſeliges Mädchen rief die Prinzeſſin kalt und ſtrenge

fragſt Du mich das Sagt Dir Dein eigenes ſchuldiges
Gewiſſen nicht worum es ſich handelt

Kein Schimmer von Zärtlichkeit leuchtete in den Augen der
Prinzeſſin keine liebende Sorge ſprach aus ihren Zügen

Fortſetzung folgt

beigewohnt in

GeneralAnzeiger
Rüſtungen zu beſchränken die allen Nationen eine ſo ſchwere Laſt auf
erlegen Weiterhin gedenkt die Königin des tiefen Eindrucks des furchtbaren
Verbrechens das dem öſterreichiſchungariſchen Volke ſeine vielgeliebte
Kaiſerin und Königin nahm lan war nicht allen auf der
internationalen Antianarchiſtenkonferenz zu Rom beſchloſſenen Reſo
lutionen beiſtimmen können es erſchienen aber doch einige Abänderungen
der engliſchen Geſetze auf dieſem Gebiete erforderlich die dem Parlament
zur Beſchlußfaſſung unterbreitet werden ſollen Ferner wird mit Bedauern
erwähnt daß die Beulenpeſt noch immer in gewiſſen Gebieten Jndiens
herrſche Es würden die größten Anſtrengungen gemacht um den von
der Epidemie Betroffenen zu helfen und die h s der Seuche ſowie
die Pederuaßung nach anderen Ländern zu verhindern

Der Tod des Erbprinzen von Koburg erregt lebhaftes Intereſſe
wegen der Thronfolge des Herzogs von Connaught Die Meinungen
darüber ſind geſpalten ob er auf das Thronrecht zu Gunſten ſeines
ſechszehnjährigen Sohnes verzichten wird oder nicht der Herzog perſönlich
iſt jedenfalls geneigt dazu lieber zu verzichten da ihm das Oberkommando
des britiſchen Heeres ſicher und er bei den Soldaten außerordentlich beliebt
iſt Andererſeits iſt bekaunt daß die Herzogin die Tochter des
Prinzen Friedrich Karl r Deutſche geblieben iſt und auf
eine dauernde Rückkehr nach Deutſchland eifrigſt hinarbeitet

Kleine Chronik
Berlin 7 Februar Ein ſchwerer Eiſenbahnunfall ha

ſich heute Nacht beim Bahnübergang Steinſtücken unweit der Station
Orewitz e Der Perſonenzug verließ geſtern Abend den Bahnhof
Zoologiſcher Garten um nach Belzig zu fahren Bei dem Uebergang von
Steinſtücken Station Drewitz waren die Barrieren vorſchriftsmäßig ge
ſchloſſen Auf dem Wagen der Brauerei Hildebrandt aus Nowawes
befanden ſich außer dem Kutſcher Dürre der Schuhmacher Samſt und
Zeichner Lüdecke Bei dem Zuſammenſtoß wurde der Wagen von der
Maſchine des Zuges gefaßt und zertrümmert mitgeſchleift bis es gelang
den Zug zum Stehen zu bringen Der Schuhmacher und der Kutſcher
wurden ſofort getödtet Der Zeichner Lüdecke dagegen etwa 15 Meter
fortgeſchleudert und ſehr ſchwer verletzt Die Lokomotive erlitt nur leichten
Schaden ſo daß der Zug nach einer Stunde die Fahrt fortſetzen konnte
dagegen erkrankte infolge der ausgeſtandenen Aufregung der Lokomotiv
führer erheblich und konnte die Weiterfahrt nicht mitmachen

Lübeck 7 Februar Einbruch in ein AmtsgerichtsGe
bäude Jn das Amtsgericht Burg auf Fehmarn drangen Nachts Diebe
durch ein Fenſter des Sitzungsſfagles ein und ſtatteten einen Beſuch in
mehreren Zimmern ab Die eiſerne Thür des Kaſſenzimmers auf welches
die Diebe es abgeſehen widerſtand jedoch

Bützow 7 Februar Mittelalterliche Gebräuche kommen
noch in verſchiedenen mecklenburgiſchen Städten vor So beſteht hier die
Sitte daß ein junges Ehepaar nach der Trauung dem Abdecker eine
Gebühr von 1,75 Mk zu entrichten hat Ein hieſiger Einwohner der
dieſe Steuer an die Frohnerei nicht entrichten wollte wandte ſich mit einerBeſchwerde an das Miniſterium des Junern Die Regierung hat mangels

urkundlicher Nachweiſe dieſe Beſchwerde auch anerkannt und die Anſprüche
des Abdeckers für unbegründet erklärt Dieſer will ſich aber mit dieſem
Beſcheid nicht zufrieden geben ſo daß es wohl zu einem Gebührenprozeß
kommen wird

Frankfurt a 7 Februar Ein furchtbares Vorkommniß
wird aus dem Dorfe Kienitz gemeldet Der Bauerngutsbeſitzer Franz
Mielenz gehörte zu denjenigen Beſitzern deren Wirthſchaften ſeit etwa
20 Jahren durch Hochwaſſer am meiſten gelitten Infolgedeſſen kam er
erſt langſam in letzter Zeit ſchneller in wirthſchaftlichen Verfall Es ſollte
nun auf dem Gehöfte außerhalb des Dorfes die erſte Zwangsverſteigerung
ſtattfinden Am ſelben Tage früh 4 Uhr ſahen mehrere Leute einen Feuer
ſchein am Himmel entſtehen und es ſtellte ſich heraus daß die Gebände
des Mielenz in Flammen ſtanden und als die Rettungsmannſchaften auf
dem Gehöft erſchienen hörten dieſelben mit Schrecken daß die Frau Mielenz
todt im Bette liege und Mielenz ſelber in der Scheune mitverbrannt ſei
die Leiche war verkohlt und neben ihr wurde die Flinte gefunden Mielenz
hatte nachdem er den Brand angeſteckt ſich und feine Frau er
ſchoſſen Verbrannt ſind ſämmtliche Gebäude außer dem Wohnhauſe
faſt ſämmtliches Vieh ſämmtliches Jnventar das ganze Wirthſchaftsgeräth
und ſämmtliche Futtervorräthe

Blumenthal 7 Februar Das Geld im Strumpf Vor
Kurzem verſtarb in Vorbruch der Schäfer Carſten Ballehr der auf ein
und demſelben Hofe unter drei verſchiedenen Herren 30 Jahre treu gedient
hatte Er war ein ſehr ſparſamer Mann und erhielt don ſeinem Dienſt
herrn wegen ſeiner Berufetreue mehrfach Geſchenke Zu ſeinen wenigen
Möbeln gehörte auch ein alter Koffer der dieſer Tage geöffnet wurde Jn
demſelben fand man unter verſchiedenen Kleidungsſtücken fünf Strümpfe
die faſt alle bis obenan mit Geld gefüllt waren Jn dem einen Strumpfe
befanden ſich nur Zwanzigmarkſtücke in einem anderen nur Zehn und
Fünfmarkſtücke und in einem dritten nur Nickel und Kupfermünzen
merkwürdigerweiſe fand man kein einziges Dreimarkſtück Einem der An
weſenden hatte der Verſtorbene nämlich erklärt er fürchte daß dieſe
Dinger außer Kurs kämen Die Geldzählung ergab die hübſche Summe

von über 8000 Mk die unter zwei Verwandte vertheilt ſind
Gera 7 Februar Theater in Kiautſchou Wegen Errichtung

eines deutſchen Theaters in Kiautſchou hatte ſich im vergangenen Jahre
der fürſtliche Hofſchauſpieler Portal vom hieſigen fürſtlichen Theater an
das Reichsmarineamt gewandt aber einen abſchläglichen Beſcheid erhalten
da ein Bedürfniß in der Kolonie nicht vorlag Neuerdings ſind die Ver
handlungen über dieſe Frage zwiſchen dem Marinegmt und Portal wieder
aufgenommen worden da das Marineamt anderer Anſicht geworden iſt
Herr Portal wird die Direktion des Theaters übernehmen wenn ihm die
nöthige finanzielle Unterſtützung wird Die Unterſtützung würde wahr
ſcheinlich von Reichs wegen geſchehen müſſen da ſich Privatleute wohl
kaum dafür engagiren werden

Münſter 7 Februar Ein ergötzliches Geſchichtchen erzählt
man ſich in engeren Kreiſen von dem Direktor des anotomiſchen Muſenms
der Königlichen Akademie hierſelbſt Herrn Profeſſor L Erhält der Ge
lehrte da dieſer Tage einen Brief aus Soeſt worin ihm zwei junge Leute

die ſich einer tadelloſen Geſundheit erfreuen ihren Körper für die
Anatomie verkaufen wollen Kurzer Hand ſchreibt er den Burſchen zurück
Jch bin gern bereit Sie anzukaufen Beſtimmen Sie nur den Tag

wann ſie abgeſchlachtet werden ſollen Eine Antwort auf dieſen Beſcheid
hat der Herr Profeſſor aber nicht erhalten

Troppau 7 Februar Exploſion Jm Thereſienſchachte in
PolniſchOſtrau hat heute Morgen eine Exploſion ſtattgefunden Die
ſelbe erfolgte durch Kohlenſtaubentzündung die durch einen abgegebenen
Schuß verurſacht war Der Abgeber des Schuſſes erlitt an den Händen
und im Geſicht Brandwunden Zwei anſcheinend leblos aus der Grube
beförderte Schlepper ſind durch die Bemühungen der Aerzte wieder belebt
worden ſie ſind nur leicht verletzt

Budapeſt 7 Februar Zwiſchenfall bei ein er Beerdigung
Bei dem geſtern in Budapeſt ſtattgehabten Lei enbegängniſſe des penſionirten
Generalmajors v Gegich dem der Korpskommandant Pri Lobkowitz
und die geſammte Generalität beiwohnte ereignete 54 ein Zwiſchenfall
der Anlaß zu einer ſtrengen Unterſuchung der Militärbehörden bot Jn
einer der Kanonen die die Ehrenſalven abgaben befand ſich ein Spitz
geſchoß das angeblich von einer Morgens abgehaltenen Uebung her ſich
darin befand und vergeſſen war Das Geſ flog mehrere hundert
Schritt weit und beſchädigte die Mauer eines gegenüberliegenden Hauſes
Perſonen wurden nicht verletzt

Paris 7 Februar Wirbelwind auf Madagaskar Der
Miniſter für die Kolonieen erhielt ein Telegramm welches beſagt daß
ein heftiger Wirbelwind Madagaskar heimſuchte Die neuen Gebäude der
Reſidenz ſind eingeſtürzt die Verbindung zwiſchen der Küſte und Tang
narivo iſt unterbrochen Der Materialſchaden iſt beträ tlich

Madrid 7 Februar Nochmals die Gebeine des Colum
bus Gegenüber der im Oſſervatore Romano dem halbamtlichen
Blatte des Vatikans veröffentlichten Behauptung des Erzbiſchofs von
Chieti daf die von Havanna nach Sevilla überführten Gebeine des
Columbus nicht die Ueberreſte des großen Entdeckers ſeien veröffentlicht
die amtliche Gaceta eine lange Darſtellung über die Streitfrage Die
gegentheilige Behauptung daß in der irrthümlich als Grab des Columbus
bezeichneten Ruheſtätte ein Enkel des Entdeckers Diego Columbus be
graben ſei habe bereits in den 50er Jahren durch die damals von der
ſpaniſchen Regierung angeordneten ſehr genauen Unterſuchungen ihre voll
ſtändige Widerlegung gefunden weshald die Wiederaufwärmung der ab

Streitfrage in einem dem paäpſtlichen Stuhle naheſtehenden Blatte
as ſpaniſche Volk um ſo peinlicher berühren müſſe

London 7 rn Hohes Alter Von den zwölf Brautjungfern der Königin bei ihrer Vermählung im Jahre i810 haben nur

alle und den Gaalkreis

zwei das diamantene Regierungsiubiläum 1897 lebt Damals erhielt
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jede Brautjungfer eine mit Türkiſen beſetzte Broche in der Form eine
Adlers deſſen Augen Rubinen bildeten und deſſen Klauen eine Perle
hielten zum Geſchenk Dieſe Brochen wurden ſpäter an einer kleinen
Schleife getragen und auf der Schulter befeſtigt Auf dieſe Weiſe waren
die Schleppenträgerinnen der Königin bei ihrer Trauung leicht zu er
kennen In Jsleworth iſt letzte Woche eine Frau Märy Tanner im
Alter von 100 Jahren 3 Monaten geſtorben Zu ihrem hundertſten Ge
burtstag hatte ſie alle ihre Bekannten geladen Die Greiſin ſang damalz
mit bewundernswerther Kraft das Rula Britannia und das Gog
save the Queen Jn Thurleigh in Bedfordſhire England ſtart
r Woche die hundertjährige Mrs Bigge Sie hat elf Kinder gehabt
Jhre Mutter war auch 100 Jahre alt geworden

Newyork 7 Februär Ein Frauenverachter auf der
Flucht Der namhafte Profeſſor der Pathologie am Chicago College
of Surgeons Wiggins iſt wie Daily Mail berichtet vom Amte für
eine Zeit lang entfernt worden weil er das weibliche Geſchlecht in ſeinen
Vorleſungen beleidigt hat Er ſagte daß es eine zweibeinige dyspeptiſcheſchwerverdauliche Eule ſei und die ſog göttliche weibliche Form der

öhepunkt der Jronie der Natur bilde Die Schweſtern ſind im ganzen
ande hinter dem Frauenverachter her

Newyork 7 Februar Hinrichtung Der Gouverneur des
Staates Newyork Oberſt Rooſevelt hat ſich geweigert die zum Tode
verurtheilte Mörderin Martha Place von Brooklyn die ihre Stief
tochter ermordet hat und ihren Mann zu ermorden verſuchte zu begna
digen Oberſt Rooſevelt erklärt daß das Geſchlecht ihn nicht daran hin
dern würde der Gerechtigkeit ihren Lauf zu laſſen Habe eine Frau einen
Mord begangen ſo ſei ihre Schuld ganz dieſelbe wie die wenn ein Mann
ihn verübt habe Mrs Place wird die erſte Frau ſein die mittels
Elektrizität hingerichtet werden wird Der Gouverneur wird natürlich
mit Bittſchriften überſchüttet Gnade für Recht ergehen zu laſſen

Aus der Amgebung
Delitz a Berge 7 Februar Unfall Vergangenen Sonntag

Nachmittag hatte der 17jährige Arbeiter Carl Blei von hier das Un
glück beim Schlittſchuhfahren auf einer bei Benkendorf befindlichen Wieſe
zu fallen und den rechten Arm zu brechen

Schwittersdorf 7 Februar Leichenhalle Scharlach,
Neben unſerer ſchönen Kirche wird im Laufe dieſes Jahres eine Leichen
halle in demſelben Stile entſtehen Dieſelbe wird auf der Weſtſeite des
Friedhofes erbaut Koſtenanſchlag und Zeichnung ſind von dem König
lichen Baurath Herrn Trampe Naumburg angefertigt Jn einigen
Familien ſind auch hier Kinder an leichtem Scharlach erkrankt

Oſternienburg 7 Febrnar Todt gequetſcht Ein ſchwerer
Unfall ereignete ſich geſtern auf dem hieſigen Solvaywerke Der im Schacht
beſchäftigte Bergarbeiter Liebe gerieth unter die Förderſchale und wurde
derart gequetſcht daß der Tod ſofort eintrat

K Zörbig 7 Februar Stadtverordneten Verſammlung,
In ihrer geſtern Abend ſtattgefundenen Sitzung erledigte die Stadt
verordneten Verſammlung die Berathung des vom Magiſtrat vorgelegten
Haushaltsplans der Kämmerei Kaſſe pro 1899 Derſelbe wurde nach
längerer Debatte dem Magiſtratsvorſchlage entſprechend in Einnahme und
Ausgabe auf 149500 Mk feſtgeſetzt Durch größere Ausgaben für Brunnen
Gebäude Bildung eines Kanaliſationsfonds c hat ſich das Ordinarium
des Etats um ca 5000 Mk erhöht Hierdurch wurde auch eine Erhöhung
der Communalſteuern nöthig Das Communaldeficit in Höhe von 35000 Mk
wurde durch 809 Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer und je 100 der
vom Staate veranlagten Gewerbe Grund und Gebäudeſteuer zu decken
beſchloſſen Die Finanzverhältniſſe unſerer Stadt ſind trotz Steigerung
der Ausgaben noch immer ſehr gute

Vennuſtedt 7 Februar Der Verein ehemaliger Krieger
und Waffengefährten beſchloß in ſeiner diesjährigen General Ver
ſammlung die Beihülfe zu den Begräbnißkoſten für verſtorbene Kameraden
von 20 auf 30 Mk zu erhöhen ſowie für den Verein 12 Gewehre anzu
ſchaffen Nach Rechnungslegung wurde dem Kaſſirer ſowie dem übrigen
Vorſtande Entlaſtung ertheilt hierauf wurde der bisherige Vorſtand
wieder als Schriftführer indeß der Kaufmann und Schuhmachermeiſter
Albin Friedrich neugewählt

r Velleben 7 Februar Erhebliche Verletzungen zog ſich die
Bahnarbeiterfrau Eliſe Kühne dadurch zu daß ſie mit einem ſchweren
Korb Rollwäſche beladen über einen Stein ſtolperte und mit ihrer Laſt
niederſtürzte Hierbei erlitt die Frau außer einer Verſtauchung des rechten
Handgelenks eine komplizirte Fraktur der rechten Knieſcheibe ſo daß ihre
Aufnahme in die Halleſche Klinik erforderlich wurde

r Frankenhanfen 7 Februar Augenverletzung Von einem
bedauerlichen Unfall wurde die Beamtenfrau A B dadurch betroffen daß
derſelben als ſie die brennende Hängelampe in die Höhe ſchob infolge
Zerbrechens des ſchon etwas defekten Cylinders ein glühender Glasſplitter
in das linke Auge drang und dieſes ſehr erheblich verletzte Die Frau
befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Weißenfels 7 Februar Verurtheilt Der Bauunternehmer
Habekus welcher dem Rabattverein der Bauhandwerker eine ſo un
angenehme Weihnachtsüberraſchung bereitete iſt geſtern von der Straf
kammer zu Naumburg wegen Unterſchlagung zu einem Jahr Gefängniß
verurtheilt worden

Naumburg 7 Februar Kleinbahnen Die von Naumburg
aus geplante Kleinbahn nach dem Querfurter Kreiſe ſoll berühren Naum
burg Dobichau Markröhlitz Pettſtedt Nahlendorf Roßbach Letha Gröſt
Branderoda zwiſchen Branderoda Baumersroda Abzweigung nach Mücheln
Baumersroda Gleina Albersroda Schnellroda Jüdendorf Barnſtedt
Göhrendorf Nemsdorf Querfurt Das Weißenfelſer Projekt geſtaltet
ſich folgendermaßen Weißenfels Tagewerben Reichardtswerben Nahlen
dorf Roßbach Leiha Almsdorf Gröſt Branderoda Mücheln Zöbigker
Möckerling Stöbnitz Oechlitz Nieder und Obereichſtädt Barnſtedt
Göhrendorf Nemsdorf Querfurt Von Eichſtedt Abzweigung nach Schaf
ſtädt Ueber die Ausführung des einen oder anderen Projektes ſind end
giltige Beſchlüſſe noch nicht gefaßt

W Freyburg 7 Februar Einbruch Unfall Heute Morgen
wurde unſer ſonſt ruhiges Städtchen durch eine böſe Nachricht erregt Es
war nämlich in der Nacht vorher bei dem Herrn Superintendenten H
eingebrochen worden Die Diebe ſind von einem im Garten vor dem
Hauſe ſtehenden Baume aus durch ein Fenſter geſtiegen Sie haben wie Van
dalen gehauſt und Geld und Werthſachen geſtohlen Auf dem Heimwege
von der Arbeit rutſchte der Fabrikarbeiter Hentſch auf einem Eisſtückchen
aus und zog ſich beim Fallen eine Verſtauchung der linken Hand und
ſehr erhebliche Quetſchungen der linken Körperſeite zu

Ernrfurt 6 Februar Bewaffneter Knabe Wie leichtſinnig
mit Schußwaffen trotz aller Warnungen und Unglücksfällen umgegangen
wird davon giebt folgender Vorfall der ſich vor einigen Tagen
hier ereignete Die Knabenklaſſen einer hieſigen Schule hatten Turnſtunde
bei den Uebungen ſtürzte einer der Jungen Zu gleicher Zeit ertönte derſcharfe Knall eines Schuſſes und eine Piſtolenkugel fuhr einem der Schüler

durch den Stiefelſchaft Wie ſich herausſtellte hatte der Geſtürzte ein ge
ars Piſtol in der Taſche getragen das ſich durch den Sturz entladen

atte

Deſſan 7 Februar Verunglückte Schlittenpartie Als
geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr ein hieſiger Reſtaurateur mit ſeiner Frau
und einem bekannten Herrn eine Schlittenpartie unternehmen wollte ſcheuten
die Pferde kurz nach Beginn der Fahrt wahrſcheinlich durch das Gebell
eines großen Hundes und raſten mit dem Schlitten in Sturmeseile davon
Dem hinten auf der Pritſche ſitzenden Herrn gelang es abzuſpringen
während die beiden anderen Jnſaſſen als der Schlitten in der Heinrich
ſtraße an die Bordſteine des Trottoirs geſchleudert wurde herausſtürzten
Beide ſcheinen erhebliche Wunden am Kopfe davongetragen zu haben denn
ſie waren blutüberſtrömt Während die Dame ſelbſtändig den Weg bis
zur nahen zurücklegen konnte mußte der Ehemann von zwei
hilfsbereiten Herren dorthin geführt werden

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 8 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Sig d n auge goni ſiosung am Vonnerstag den 9 Februar er Nachmittags 5 Uhr imKommiſſions Zimmer 5 Naqwittgge z mr t
Tagesordnung

1 Haushaltsplan der Paul RiebeckStiftung für 1899
7 n der Gottesacker Verwaltung für 1899

Antrag auf Vermiethung von Räumen im früheren Landwehrzeughauſe wiſ
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bericht Die Mitgliederzahl betrug am Anfange des Vereinsjahres 241

Nr 94 Donnersta
4 Antrag auf Annahme eines Legatd

d nen des Stadttheaters für 1899
6 Sonſtige Eingänge

Verſtärkung unſerer Garniſon In der Voraugſetzung daßdie dem Reichstage zugegangene len zur Annahme gelangt

werden vorausſichtlich am 1 April ds Js Offiziere bezw höhere
Militärbeamte nach Halle verſetzt ein diſionskommandeur ein
Generalſtabsoffizier ein Adjutant ein Diviſionsarzt ſowie ein Vorſteher
der DiviſionsJndentantur Ferner Kommandeure je einer Jnfanterie
Kavallerie und Feldartilleriebrigade mit je einem Adjutanten Später
wird wahrſcheinlich auch das 75 Feldartillerie Regiment nach Halle
verlegt Dazu gehören ein Kommandeur und zwei etatsmäßige Stabs

re mit Adjutanten zwei Abtheilungskommandeure ſechs Batterie
efs zwei Abtheilungs Adjutanten 18 Leutnants darunter ſechs Ober

leutnants Eine Anzahl dieſer Offiziere bedarf nicht nur entſprechende
Wohnungen ſondern auch Geſchäftszimmer und alle Herren brauchen
Stallungen für Pferde Der Bedarf an Stallungen beläuft ſich auf
insgeſammt für bis 60 Pferde Dieſe Garniſonsvermehrung intereſſirt
in erſter Linie natürlich Bauunternehmer und Bauhandwerker da die
eintretende erhebliche Nachfrage nach zahlreichen großen Wohnungen
ſelbſtverſtändlich die Bauthätigkeit in ſehr umfaſſender
Weiſe anſpornen muß

Uebernahme der Straſenreinigung durch die Stadt Die
grier Kommiſſion zur Vorberathung der Frage der Uebernahme der

traßenreinigung und Abfuhr des Straßenkehrichts Aſche c durch die
Stadt hatte geſtern eine Sitzung in welcher die Herren Bürgermeiſter
v Holly Stadtrath Schnackenburg und Stadtverordneter Dr Keil
über die bisherigen Vorarbeiten referirten Die Kommiſſion vetſtändigte
ſich darüber daß die von Unternehmern eingegangenen Offerten
keine Berückſichtigung finden können Die Kommiſſion neigte viel
mehr allgemein der zu daß die Straßenreinigung ſowie die
Abfuhr in ſtädtiſcher Regie betrieben werden muß Nach eingehender
Erörterung auch der Deckungsfrage wurde beſchloſſen die Einführung
einer Jmmobiliar Umſatzſteuer in Höhe von 19 des Werthes der Grund
ſtücke unter der Vorausſetzung zu befürworten daß die Stadt die Straßen
reinigung und Abfuhr auf den Gemeindehaushalt übernimmt Es wurde
eine Subkommiſſion eingeſetzt die weitere Unterſuchungen anſtellen und
ſpezielle Koſtenberechnungen aufmachen ſoll Zu Mitgliedern dieſer Sub
kommiſſion wurden gewählt die Herren Stadtrath Schnackenburg
Stadtverordneter Dr Keil und Stadtverordneter Heiſer

Miſſions Konferenz der Provinz Sachſen Die geſtrige Haupt
verſammlung in den Kaiſerſälen war wohl von etwa 1000 Miſſions
freunden beſucht Gemeinſamer Geſang und eine bibliſche Anſprache des
Herrn Prof D Kähler über 1 Joh 2 1 und 2 eröffneten die Ver
handlungen worauf der Vorſitzende der Konferenz Herr Prof D War
neck daran erinnerte daß das verfloſſene Jahr die Jubelfeier des

200 jährigen Beſtehens der Stiftungen A H Francke s gebracht habe
der nicht blos ein großer Schulmann ſondern auch ein hervorragender
Religionsmann geweſen und trotz ſeiner Sorgenlaſt als Waiſenvater doch
auch der Vater der evangeliſchen Heidenmiſſion geworden ſei der ſeine
Anſtalten zu einem Miſſionshauſe gemacht habe aus dem im Laufe eines
Jahrhunderts 60 Miſſionare nach Oſtindien gegangen ſeien Das laufende
Jahr werde ein 100jähriges Jubiläum für die engliſche kirchliche Miſſions

eſellſchaft bringen die ein männliches Miſſionsperſonal von 520 Köpfen be
itze 240 000 Heidenchriſten in ihrer Pflege habe und jährlich 6 Mill Mk ein
nehme Mit Segenswünſchen für die weitere Arbeit der Miſſion ſchloß der Vor
fitzende der Konferenz ſeine Mittheilungen Nach Erſtattung des Kaſſen
berichtes durch Herrn Fabrikbeſitzer Benemann Sennewitz wurde be
ſchloſſen aus den verfügbaren Mitteln der Konferenz den Geſellſchaften
Berlin II und III je 500 Mk ſowie der Geſellſchaft Berlin I und der
Brüdergemeinde je die Hälfte der Kollekte bei der heutigen Abendverſamm
lung zu überweiſen Das Wort erhielt dann Herr General Superintendent
Tertor welcher die Segenswünſche des königlichen Konſiſtoriums der
Provinz Sachſen und des Ferrn Gen Sup Vieregge überbrachte zu
gleich im Hinblick auf ſeinen bevorſtehenden Uebertritt in den Ruheſtand
an die Geiſtlichen herzliche Abſchiedsworte richtete in denen er ihnen vor
Allem ans Herz legte in ihren Gemeinden fleißig in der Miſſionsarbeit
zu ſein deren Segen für die Gemeinden nicht ausbleiben werde da die
Miſſion nicht bloß nach außen belebend wirke ſondern in reichem Maße
auch nach innen Sodann hielt Herr Prof D Mirbt Marburg einen
überaus eingehenden durch die Klarheit der Darlegungen und treffende
Beleuchtung des geſammten einſchlägigen Materials ausgezeichneten Vortrag
über Die Bedeutung des Pietismus für die evangeliſche
Heiden Miſſion Dem Danke der Verſammlung gab der Vorſitzende
der Konferenz Herr Profeſſor D Warneck in beredten Worten Ausdruck
Jn der Abendverſammlung in den Kaiſerſälen welche wiederum ſehr
zahlreich beſucht war ſprach zunächſt nach gemeinſamem Eingangsgeſang
Herr Miſſionsdirektor Genſichen über die Aufgaben der Miſſions
geſellſchaft Berlin J Feſſelnde Bilder entrollte dann Herr Miſſions
Inſpektor Buchner von der Brüdergemeinde aus ſeinen Beobachtungen
gelegentlich einer im verfloſſenen Jahre nach Weſtindien in das Arbeits
gebiet der Herrnhuter ausgeführten Reiſe Anerkennende Worte widmete
dann der Redner noch den eingeborenen Miſſionaren Weſtindiens deren
auf den insgeſammt 50 Stationen ſchon 14 wirken während 5 auf die
Ordination harren Das Schlußwort ſprach dann Herr Profeſſor
D Warneck

Stadttheater Das Schauſpiel Precioſa mit der Muſik von
C M v Weber welche am Sonntag großen Beifall fand wird am
Donnerstag wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement
100 gelb Für Freitag iſt als Sondervorſtellung bei aufgehobenem

Paſſepartont Abonnement nochmals Die Geiſha angeſetzt
Thalia Theater Das Volksſtück Das grobe Se wird am

Donnerſtag den 9 Februar wiederholt Das Schlierſee r Gaſtſpiel beginnt
am Freitag den 10 Februar als Eröffnungsvorſtellung wird Jägerblut

egeben worin Xaver Terofal ſeine Glanzrolle den Dorfbader Zangerl
pielen wird

Das Welt Panoramag Leipzigerſtraße 5 bietet in dieſer Woche
eine Reiſe nach Jtalien ſpeziell nach dem ewigſchönen Neapel die in
ihrer tadelloſen farbenplaſtiſchen Ausführung wiederum allſeitige Be
wunderung findet Jn buntem lebensvollen Wechſel ziehen ſie an unſerm
Auge vorüber all die vielgenannten Orte der herrliche Hafen die Plätze
Paläſte und Muſeen Neapels ſelbſt die ſonnenglänzenden Küſten des
neapolitaniſchen Golfs der rauchende Veſuv die herrlichen Scenerien von
Poſilippo und Caſerta von Amalfi und Sorrent Zum Schluſſe aber
ſchauen wir die aus 1800jährigem Lava Schutt wiedererſtandenen Reſte
des altberühmten Pompeji

Der V communale Bezirks Verein hat Donnerstag den
9 ds Mts Sitzung im Pilſener Hof Wilhelmſtraße 43 Die Tages
ordnung lautet Wahl eines Vorſtandsmitgliedes Elektriſche Bahn Halle
Merſeburg Rückblick auf die letzten StadtverordnetenSitzungen andere
communale Angelegenheiten

Handwerkermeiſter Verein Nächſten Freitag Abends 8 Uhr
ſpricht Prof Dr Rothſtein im großen Saale der Tulpe über

Das bürgerliche Leben der erſten Babylonier Zu dem in jeder Hin
ſicht hochintereſſanten Vortrag iſt den erwachſenen Angehörigen der Mit
C ſowie Gäſten und namentlich ſolchen Handwerkern welche dem

erein beizutreten wünſchen der Zutritt geſtattet
SterbekaſſenVerein der Lehrer der Geſammtſtadt Halle

Der Vorſitzende Herr Schulinſpektor Trebſt erſtattete zunächſt den Jahres
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BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrefd
Es verſtarb im Laufe des Jahres nur Kollege Rauwald dem der Vor
ſitzende Worte warmer Anerkennung für ſeine Opferfreudigkeit ausſpricht
und deſſen Andenken die Verſamm durch Erheben von den Plätzen
ehrt Der Verſtorbene hat in hochherziger Weiſe dem Peſtalozziverein zur
Lind der Noth der Wittwen und Waiſen von Lehrern in Summa
10000 Mk vermacht Durch Eintritt von 14 Mitgliedern ſtieg die Mit
gliederzahl auf 254 Jm vergangenen Geſchäftsjahre wurde an Ausſteuer
im Ganzen nur 300
Geſchäftsjahren gezählt werden darf Der Kaſſirer Herr Schunke l
erſtattete ſodann den Geſchäftsbericht Nach demſelben betrug die Ein
nahme 775 91 die Ausgabe 767 41 ſo daß eir

50 M verblieb Jn das neue Rec pungsjahr gehen 9957 50 M über und
zwar 4300 M Reſervefonds 5024 M Dispoſitonsfonds 625 M an
aufgeſammelten Zinſen und 50 M baarer Beſtand Die Zinſen ſind
ſatzungsgemäß für Begleichung von Ausſteuern 300 im Rechnungs
jahr 1900 zu verwenden Die Rechnung wurde geprüft für richtig be
funden und dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt Die hierauf ſtattfindende
Vorſtandswahl ergab einſtimmige Wiederwahl Vorſitzender Herr Schul

Trebſt Kaſſirer Herr Schunke I Schriftführer Herr Seminar
lehrer Poppe

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher giebt jetzt die Bände 70 und 71 ihrer Nova Acta
heraus Dieſelben enthalten folgende Einzelabhandlungen Frobenius
Der Kameruner Schiffsſchnabel und ſeine Motive Zopf Unterſuchungen
über die durch paraſitiſche Pilze hervorgerufenen Krankheiten der Flechten
Hallier Jndoneſiſche Acanthaceen Grevs Die geographiſche Ver
breitung der jetzt lebenden Periſſodactyla c von Braunmühl Bei
träge zur Geſchichte der Trigonometrie Naſſir Edin Tuſi und Regimontan
Kutta Zur Geſchichte der Geometrie mit könſtanter Zirkelöffnung Satke
Ueber den Zuſammenhang der Temperatur auf einander folgender Monateund Jahreszeiten Sgikring Geometriſch analytiſche Theorie der ſym

metriſchen Funktionen mit einem einfachen Nebenpunkt Schröder
Ueber zwei Definitionen der Endlichkeit und G Cantor ſche Sätze
Die ſelbſtändige Definition der Mächtigkeiten 0 1 2 3 und die erxplizirte
Gleichzahligkeitsbedingung Löwy Ueber bilinegre Formen mit konjugirt
imaginären Variablen Hammer Vergleichung einiger Abbildungen
eines kleinen Stücks der ellipſoidiſchen Erdoberfläche Karte von Südweſt
Deutſchland

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Der öffentliche Vortrag
den Herr Dr Smalian am Donnerstag halten wird findet nicht in
Stadt Hamburg ſondern in der Tulpe ſtatt

Das ſtagtlich konzeſſionirte Seminar für Kindergärtnerinnen
und Privatlehrerinnen Harz 13 gegründet 1878 von L Sellheim
beginnt im April die neuen Kurſe Es werden in dieſer Anſtalt junge
Mädchen unter günſtigen Bedingungen zu Kinderpflegerinnen und Kinder
erzieherinnen bezw zu Lehrerinnen jüngerer Kinder ausgebildet Mit der
Anſtalt iſt ein Töchterpenſionat und eine Haushaltungsſchule
verbunden Außerdem finden auch noch Fortbildungskurſe zur Er
reichung einer allgemeinen Bildung und Sonderkurſe in Sprachen und
Muſik ſtatt

Der Febrnar hat in Hinſicht auf die Witterung bis heute mit
förmlichen Kunſtſtücken aufgewartet Sonnenſchein bedeckter Himmel
Rauhfroſt Schnee Kälte Tauwetter Regen alles bunt durcheinander
Geſtern noch auf dem Eiſe heute in Sumpf und Moraſt Das Baro
meter brachte im Fallen und Steigen den reinen Salto mortale fertig
Es ſtieg plötzlich in einer einzigen Nacht um 13 mm worauf wieder ein
faſt ebenſo rapides Sinken eintrat Dem geſtrigen Schneefall folgte ur
plötzlich Tauwetter die Wärme nahm ſo auffällig zu daß wir geſtern
Nachmittag 2 am Abend um 8 Uhr 3 heute früh 4 Grad verzeichnen
mußten Für die Geſundheit iſt dieſer fortwährende Witterungswechſel
wahrlich nicht zuträglich Uebermorgen den 10 fritiſcher Tag 1 Ordnung
Was wird der wieder bringen

Statiſtiſches Jm Monat Jannar ſind im Bevölkerungsſtande
der Gemeinde Giebichenſtein 64 Kinder als geboren angemeldet 31
männlichen und 33 weiblichen Geſchlechts darunter 6 uneheliche Geburten
1 männliche und 5 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet 20 Per
ſonen männlichen und 13 weiblichen Geſchlechts 33 dazu 2 Todt
geburten 35 Todesfälle Es verſtarben an Epilepſie 1 Lungenſchlag 1
Hirnhautentzündung 2 Altersſchwäche 2 Scharlach 5 Lungenſchwind
ſucht 3 Brechdurchfall 1 Herzſchwäche 2 Magenkrebs 1 Krämpfen 5
Diphtheritis 2 Leberkrebs 1 Gehirnblutung 1 Lungenentzündung 2
Keuchhuſten 1 Leberentzündung 1 Selbſtmord 2 Geboren wurden 64
Todesfälle waren 35 mithin 29 Geburten mehr als Todesfälle Ehen
wurden 5 geſchloſſen

Schlägerei Jn einem Schanklokale kam es zwiſchen den Gäſten
zu ſehr erregten Auseinanderſetzungen und in der Folge auch zu Thätlich
keiten wobei der Arbeiter Auguſt Eichel mit einem Bierglaſe ſo heftig
gegen den Kopf geſchlagen wurde daß er eine bedeutende Verletzung erlitt
die vom Arzte zugenäht werden mußte

Sehr ſchwere Schädelverletzungen erlitt geſtern Abend der
Arbeiter Karl Kadeler der bei Gelegenheit eines Streites von Bekannten
angeblich ohne jede Veranlaſſung in außerordentlich brutaler Weiſe miß
handelt wurde

Unfälle Herr Univerſitäts Pedell M rutſchte geſtern auf der Straße
an einer glatten Stelle aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen
Rippenbruch erlitt Der Verletzte wurde zunächſt in die Klinik und nach
Anlegung eines Verbandes von da in ſeine Wohnung gebracht Beim
Hantiren mit einem ſchorfen Meſſer glitt der Keſſelſchmied Eugen Boullier
aus und brachte ſich bedeutende Schnittverletzungen an der linken Hand
bei Bei der Arbeit wurde geſtern der in einer hieſigen Maſchinenfabrik
beſchäftigte Vorarbeiter Carl Weber dadurch ſchwer verletzt daß ihn
infolge der Ungeſchicklichkeit ſeines Mitarbeiters eine Eiſenſtange heftig
egen den Magen traf W ſank ſofort nieder und dürfte erhebliche innere
eſchädigungen erlitten haben

Die Feuerwehr wurde zur Beſeitigung eines Kellerbrandes
Briquettes geſtern Abend um 78 Uhr nach Mühlweg 41 gerufen

Nach halbſtündiger Arbeit konnte die Wehr in das Depot zurückkehren

Staundesamt Halle
Aufgeboten

7 Februar Der Handarbeiter Stanislaus Paproski und Julianne
Suchy Langeſtraße 22 Der Maler Franz Scharf und Melanie Naumann
Charlottenſtraße 21 und Alter Markt 3 Der Hilfsprediger Hermann
Riedewald und Margarethe Berendt Gütchenſtraße 9 und Reilſtraße 131
Der Maurer Jakob Moch und Hedwig Piller Leipzig und Krukenberg
ſtraße 17

Eheſchließzungen
7 Februar Der Diakonus Adolf Kunitz und Klara Goßrau Schweinitzund Wettinerplatz 1 Der Konditor Emil Schliack und Anna Bec

Ranniſcheſtraße 11

Geboren
7 Februar Dem Handarbeiter Joſeph Zemski ein S Jeſepo Pfänner

öhe 46 Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Schröter eine T Anna Helene
chloſſerſtraße 15 Dem Tiſchler Hermann Küchler eine T Luiſe Frieda

Gottesdackerſtraße 12 Dem Zimmermann Reinhold Hallupp ein S Richard
Kurt Schwetſchkeſtraße 1 Dem Böttcher Rudolf Günther ein S Georg
Bruno Willy Böllbergerweg 56 Dem Fleiſchermeiſter Guſtav Müller ein
S Wilhelm Otto Gr Steinſtraße 65 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Haring eine T Anna Ella Wörmlitzerſtraße 20 Dem Bankbeamten
Guſtav Kuhnt ein S Guſtav Walther Fürſtenthal 1 Dem Nangirer
Hermann Greiner eine T Anng Leſſingſträße T Dem Kaufmann Theodor
Eberth ein Geiſtſtraße 45

Soncler Abtheilung

uih8Co
87 Grosse Steinstrasse 87

Billige Preise für beste Waaren

gezahlt ſo daß das letzte Jahr zu den günſtigſten

Beſtand von
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d Februar Seite 8
Geſtorborden

Februar Des Zuckerfabrik Direktor Guſtav Kölle TKönigſtraße 18 Des Fabrikarbeiter Bertho e S u
gaſſe 4 Der Jnvalide Friedrich Flemming 87 Klinik

Kirchliche Nachrichten
St Georgen Freitag den 10 Februar Abends sHilfsprediger Keller s F Uhr Bibelſtunde Herr
Paulus Gemeinde Donnerstag den 9 Februar Abends s Uh

ſtunde Goetheſtraße 6 pt Herr Hilfsprediger von Broecker
Chriſten unſerer Gemeinde ſind freundlichſt eingeladen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Februar Meldung des B Die jüngſten Vor

gänge vor Manila ſind von engliſcher und amerikaniſcher Seite wieder
einmal dazu benutzt worden ſchwere Verdächtigungen gegen Deutſch
and auszuſprengen Ein Telegramm des Londoner Reuterſchen Bureauß
meldet nämlich Admiral Dewey benachrichtigte das Marinedepartement
in Waſhington daß er einen weiteren mit Waffen und Munition beladenen
Schooner beſchlagnahmte Die Behörden ſo fügt der Newyork Herald
hinzu ſind im Beſitz einer Jnformation daß der deutſche Konſul in
Hongkong an dem Waffenverkaufe an die Filipinos betheiligt iſt

Zürich 8 Februar Wolff s Bur Zwei junge Leute aus Bern
welche mit Skis das Hochtürli paſſiren und am Sonntag wieder in
Bern ſein wollten werden vermißt Man befürchtet daß ſie bei der Tour
verunglückt ſind

Paris 8 Februar Hirſch s Bur Clemenceau ſtellt in dar
Aurore folgende zwei Fragen auf 1 Ob es wahr ſei daß Cavaignac

der frühere Kriegsminiſter dem Abgeordneten Macs erklärt habe die
Dreyfusaffaire werde nicht eher ein Ende nehmen als bis alle Mit
glieder der Kriminalkammer und alle dreyfusfreundlichen Journaliſten im
Gefängniß ſäßen und 2 ob es wahr ſei daß während der Anweſenheit
Eſterhazys in Paris deſſen Anwalt vom Miniſterpräſidenten Dupuy
empfangen worden ſei und der Anwalt als Zwiſchenhändler zwiſchen
Eſterhazy und der Regierung gedient habe ſowie daß von Dupuy das
Stillſchweigen Eſterhazys erwirkt worden ſei damit dieſer keine für den
Generalſtab gefährlichen Enthüllungen mache

Paris 8 Februar Das Echo de Paris ver
fichert entgegen früheren Meldungen daß das geheime Doſſier welches
dem Präſidenten des Kaſſationshofes Mazeau überreicht worden iſt in
deſſen Händen bleiben wird bis die Abgeordnetenkammer es von ihm
fordert Dem genannten Blatte nach wird das Doſſier der geſammten

Unterſuchung gedruckt werden und das Buch etwa 1500 Seiten ſtark den
45 Kaſſationshof Mitgliedern zur Verfügung geſtellt werden Das Echo
de Paris meint daß das Urtheil des Kaſſationshofes keinesfalls vor
April gefällt werden könne

London 8 Februar Meldung des B Die geſtrige
Thronrede vergl Ausland Red ſchweigt zwar über das engliſch
deutſche Abkommen doch hat der Premier Miniſter daſſelbe in einer

Oberhausrede erwähnt Salisbury ließ folgende Stelle bezüglich des

Hirfch s Bur

engliſch deutſchen Abkommens einfließen Es hat zwiſchen England und
Deutſchland ein Schriftenwechſel ſtattgefunden welcher für die Freundſchaft
dieſer beiden Völker ſowie für alle Betheiligten und auch für den Welt
frieden günſtig iſt Mehr kann ich vorläufig nicht mittheilen zumal keine
Aktion nothwendig iſt

Paris 7 Februar Dupuy widerſetzt ſich energiſch dem Drängen
per Nationaliſten die nunmehr geſchloſſene Unterſuchung der Strafkammer
des Kaſſationshofes zu annulliren trotzdem iſt die Annahme ſeines
Antrages unwahrſcheinlich da die Reſultate von Mazeau s Enquete
den Deputirten unzulänglich zur Begründung deſſelben erſcheinen

Madrid 7 Februar Es beſtätigt ſich daß Aguinaldo für die
Freilaſſung der ſpaniſchen Gefangenen folgende Bedingungengeſtellt hat 21 Millionen Peſetas 12000 Gewehre einige Geſchüre

und 3 Millionen Patronen Die Regierung wird ſobald wie möglich
einen Dampfer nach Manila entſenden

Newyork 7 Februar Nach einer Meldung des New York
Herald aus Waſhington erhielt General Otis den Befehl den
philippiniſchen Aufſtändiſchen die Mittheilung zu machen daß der
ſpaniſch amerikaniſche Friedensvertrag ratificirt worden ſei die Operationen

fortzuſetzen und die Erhebung gegen die amerikaniſche Oberherrſchaft
niederzuwerfen Nach einer weiteren Meldung des Blattes ſind von
Manila nach Jlo Jlo Weiſungen an General Miller abgegangen
wonach dieſer ſofort mit oder ohne Zuſtimmung der Eingeborenen Jls
Jlo beſetzen ſoll

nas Ideal für die Damen ist seine sehöne
Hautfarbe und einen matten aristokra
tischen Teint Zeichen wahrer Schönheit

zu besitzen Weder Runzeln noeh kleine
Geschwäre oder Röthez eine gesunde und
reine Oberhaut das sind die durch den combinirten Ge
brauch der OGreme Simon das Puder und
der Seife Simon erzielten Resultate Man
fordere die echte Marke J Simon Paris

R

er Weſtwind veränderliche Bewölkun am ewach wieder kälter Niederſchläge r
Waſſerſtände Am 7 Februar Welßenfels Oberp F D57
8 Februar Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,82 7 Februar
Bernburg 1,05 Calbe Unterpegel 0,44 Oberpegel 1,80
Dresden 1,29 Magdeburg 1,42

rer

Portieren u Vorhang Stoffo

Teppiche u Tischdecken

in reichhaltiger Auswahl

Zurückgesetzte Muster
werden zu bedeutend unter gewöhnlichen Preisen verkauft
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S Cotal Susverkauf Faul Maseberg
hrmacher

Grosse Ulrichstrasse 48
empfiehlt als

Condrwmations Geschenbe

vorzüglich paſſend

Verlobungs und
Trauringe

333 M geſtempelt von 4 Mk bis
10 Mk 585 M geſtempelt von
15 Mk bis 20 Mk Dukaten

e h

h e

Julius Löwinberg
Manufaktur u NModewaarenlagers

zwecks vollſtändiger Geſchäfts Auflöſung wegen Todesfall des früheren Inhabers gtag Pg wer

man ſt tege was hr Ulrichstrasse 56
Compl Goldschmucks erste Vitage tin maſſiv Gold und prim Doublé e Tafel Uhvenc e5ò in das Hans des Herrn Kürſhuermeiſterz Jaoob verlegt e

Hochachtungsvoll Am mit den noch großen Vorräthen h verPaul aseberg Kleiderſtoffe Seidenſtoffe Burkin

Jluſtr Katalog koſtenlos 9808000e

Baumwollwaaren Gardinen Z6ermanja
ln Congreßſtoffe Anterröcke etr etr BachkpulverMürbteig Krepp eln bis e ſſton g in verkaufe zu Fiorig b e 3

langjährig beſt bewährtes Trieb
ſollten auf keinem Kaffeetiſche fehlenan Güte u Geſchmack ſind dieſelben mittel zum Kuchenbackenin jedem mur annehmbaren Preis u ent 4 Sti t 10 empfehle geehrten Conſumenten König Lgezucer u Pfg angelegentlichſt ri 9 Pf 7 W Erhüältlich W rmit Vanilleguß 4 Stück 12 ſg Reſte fabel a t billi S im Verkaufslokal meiner Fabrik e
Pfannkuchen 7 Gr Märkerſtr 23 u 24 und in I in Vervbibogſe den meiſten Bäckereien blig bei7 ochfein W12 Stück gefüllt 50 Pfg Th Franz H Iz Stig 2nhefünt 25 p e Sternberg an Halle Kuriere

empfiehlt i Dee en 4 c 1 J n 7Ctto Hànmnel S Verkaufs zeit von Vormittags 27 Nachmittags n die Jntei belfuhren jeder Art beſorgt billig nur fing

J Geiſtſtraße 46 und Harz 12 O I Alb Lange Schillerſtr 37 laſſen uW AmerikaS Üà è zz u
S v e r Was den Damen und Kindern bei ihren Ausgängen in derM 53 W Stadt vielfach gefehlt hat ein behaglicher ruhiger Aufenthalt iſt durch die0 e r0 er Einrichtung der van Houtens CacaoStube Große Ulrichſtraße 16

8 S e im Hauſe des Geueral Anzeigers erreicht Hier bietet ſich eine köſtliche DerJ r Wein Grosshandlung e Erfriſchung durch den wohlſchmeckenden ſtets bekömmlichen van Houtens Cacao Be
e Barfüßerſtr 7 Halle a S Varfüßerſtr Conditorck Lektüre Abänderae Einzelverkauf zu Engros Preiſen S I ed e ba e r x e e J v t T J 2 S T 5 x freik ſtea Als ganz beſonders billig und vortheilhaft empfehlen wir Abgi beute I der Reco Sr n italieniſcher Rothwein mild und angenehm n R h Die echten J zuſchlägee mecken per Fl 50 Pf ſch der Laſterh Emllion ſfeiner Rothwein volle kräftige Qualität per Fl men 2232 9 Karl Koch en ſpricht

50 Pf ol Magazin J verſtändliMedoc ganz vorzüglicher Tiſch und Früh aswein per Fl Halle Sang r 11 an u0 en Finan

5 Pf e S Grundgedwen r Rothwein ſehr beliebt gewor W Kein Laden W heute ſcheene bouquetreiche vollmundige Qualität per Fl 65 Pf Ausſtattung Nr 1 habendenEl HKochfeiner Bordenux W ein der Firma Louradour S 1 Kleiderſchrank 30 un al 0 e ringe ſteuer erh
a Co Carbon Blane per Fl 75 Pf 1 Vertikow 35 A überſehenh Alter 8samos Deſſert Wein angenehmer byr ter 1 Sopha mit Phantaſieſtoff 36 mit Vanilleguß und den wrüha der

Damenwein per Fl 75 Pf 1 Sophaſpiegel 9 3 3 AbgAlter FPortwein Für die ganz vorzügliche Qualität und 1 Auszehtiſch mit Wachstuch 20 feinſten Eruchtfüllungen ſeſthalten
unerreichte Billigkeit ſpricht der koloſſale Umſatz der mit 4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16 ſowie eine reiche Auswahl I zuziehen ſe

Bee dieſer Marke erzielt wurde per Fl 85 Pf 2 Bettſtellen m g Matratzen 60 J ſind meine Vermouth Torino Deſſert Wein ſehr beliebt gewordene 1 Küchenſchrank 20 geschmackvoller Torten I berathen
eingeführte Qualität er Fl 90 Pf t 1 Küchentiſch 7 S abgAlter Madeira beſonders preiswürdig x t e 1 Stuhl u 1 Rahmen à 2,50 5 und Kuchenaussehnitte

per Fl Pf Mk 258 AbgAlter Sherry beſonders preiswürdig und vortheilhaft per Fl V Ausſtattung am 258 empfiehlt täglich friſch M geſetzgebun

r 100 Pf M GehAlter Malaga gern gekaufte beliebte Marke per Fl 110 Pf 1 Kleiderſchrank mit echt ſchränkungPosten Welsswein Nierſteiner hervorragend preiswür 1 re Le nuß d ar 00 Abg 2de Qualität als ganz vorzüglicher v em r haun 55 5 v apfehlen per Fl f M ortlautPosten Weiss wein Edenkobener beſonders vortheilhafte 77 en 3 Herrenſtraße 1 Abgpreiswürdige Qualität als kleiner Tiſchwein ſehr zu empfehlen 1 Divan mit CotelineBezug Kommunge per Fl 55 Pf W 1 großer Wachstuchtiſch zum Fernsprecher 531 ſtehe denI Posten Weiss wein Bowlen Wein ſehr beliebte Qualität Selhie mit e 7 Der Veſte m abſoim erſ KommiſſioNaturreiner Export Apfelwein ans ne S 2 Bettſtellen mit Sprungfeder Auge 5 i de r
Qualität von C Wesche Quedlinburg per Fl 28 Pf Matratzen 65 4 immi Du Abg CPosten Dentscher Cognac beſonders preiswürdi J 1 Küchenſchrank Von zahlreichen Aerzten langjährig erprobt und empfohlen ſo ſchnellQualität aus deutſchen Trauben gebrannt den ramoſſchen 1Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14 Amtlich beglaubigte anirleng 77 m r M 2 Dtzd M 50 Nach

z W Se r 31155 M 5 Porto Pfgfaſt gleichartig ver F 14 t 3120 II Vnger qhemiſches Laborat Berlin Friedrichſtraße 1310 und VacheRothwein Punsch extra feiner Victorina W Wohnungseinrichtungen bis D V Jn Halle in der Löwenapotheke zu haben W NächſtePuunsech Schlummer Punsch hochfeine Qual 6000 Mk ſtets am Lager der altentäten per Fi 120 Pf Trotz der billigen Preiſe langjährige r Arbeiterh Posten hochfetner Champagner Etoile de e Garantie Für Händler WS Lorraine vorzüglich mouſſirend und angenehm im 8 Größte Auswahl Billigſte Preiſe offerirt zum Bezuge in Lowries billigſt zur prompten Lieferung Di
Gelegenheltstauf Lion Argent S Transport durch eigenes Geſpann 80 Lützkendorfer Brikets Bei derS J frei Haus v lCarle Freres Rheims Anvers Bruxelles und Luxem welche denbourg per Fl 240 Pf n e t Ferechtere VDer Originalpreis Schaumwei ö Ae von vorzüglicher Heizkraft und nur wenig Aſche hinterlaſſend ab Stati Geſammtere le r en der Tr r r Ter vedenſens höher Verkaufsſtelle ad rn ſcheut ngelne Bahn ſche hinterlaſſend a ation worden J

W e Preiſe verſtehen ſich für ganze Original Flaſchen e Ferner von Dörſtewitz Grude Coacs Brikets und gut trockene Nuyens de5 Aunlysen erster Autoritäten e der geröſteten Kaſtee Nasspresssteine ab Haltepunkt Knapendorf der Merſeburg Lauchſtädter n eingef

e wer e von Hensel Hänert Bahn welchen die e e bei Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Industr Gesellsch Zahlung ve e t C C Schmalz MnIIe a S Dorotheenſtr 18 ebühr ieD Zwinger u Schwetſchkeſtr Ecke die Ver
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